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Vom Modellprojekt zur Regelversorgung
Entwicklung 2019–2026

Projektentwicklung

2019–2021

Modellprojekt

3 Jahre

2022–2024

Projektverlängerung

weitere 3 Jahre

2025

Übergangs-

finanzierung

1 Jahr

seit 2026

Regelversorgung

GWL-Finanzierung

Interprofessionelles Team – heutiger Stand

685 %

Pflege

9 Fachpersonen

240 %

Ärzteschaft

3 Personen

140 %

Sozialarbeit

2 Personen

50 %

Psychologie

1 Person

50 %

Administration

1 Person

Entwicklung des Angebots

Aus einem zeitlich befristeten Modellprojekt entwickelte sich ein dauerhaftes Home-Treatment-Angebot. Seit 2026 sind zusätzlich 

ambulante Zuweisungen in die längerfristige Behandlung möglich.
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Home Treatment in Basel-Stadt – Behandlungsangebot
Ambulant, aufsuchend, freiwillig und interprofessionell

Längerfristige Behandlung

Zuweisung und Zielgruppe

• Wohnhaft im Kanton Basel-Stadt, ab 18 Jahren

• mind. 3 stationäre UPK-Aufnahmen oder insgesamt 180 

stationäre Behandlungstage in den letzten 2,5 Jahren

• seit 2026 auch ambulante Zuweisungen; diese werden der 

längerfristigen Behandlung zugeordnet

Behandlungsdauer: offen

Übergangsbehandlung

Zuweisung und Zielgruppe

• Wohnhaft im Kanton Basel-Stadt, ab 18 Jahren

• poststationäre Anschlussbehandlung nach Aufenthalt in 

der UPK

• Stabilisierung im häuslichen und sozialen Umfeld

Behandlungsdauer: maximal 3 Monate

Gemeinsamer Behandlungsansatz

• patientenorientierte und recovery-orientierte Behandlung im Lebensumfeld

• störungsunspezifisch und freiwillig

• Reduktion stationärer Behandlungstage sowie von Zwang / fürsorgerischen Unterbringungen

• Case Management und Aufbau eines tragfähigen Versorgungsnetzwerks
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Anzahl Patient*Innen im Home Treatment nach Monaten 
(inkl. Behandlungsbeginne und Behandlungsaustritte im entsprechenden Monat)

Längerfristige 

Behandlung (HT-HU)

Übergangsbehandlung 

(HT-ÜBE)
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Anzahl Patient*Innen im Home Treatment nach Monaten 
(inkl. Behandlungsbeginne und Behandlungsaustritte im entsprechenden Monat)
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Anzahl Aufnahmen im Home Treatment nach 

Aufnahmemonat und Behandlungsart seit Januar 2022
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2022 2023
Längerfristige Behandlung Übergangsbehandlung

Im Zeitraum von April 2019 bis Oktober 2023 begannen 260 Patient*Innen eine längerfristige Behandlung und 910 

Patient*Innen eine Übergangsbehandlung im Home Treatment.
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Anzahl Behandlungsabschlüsse Home Treatment nach 

Monat und Behandlungsart seit Januar 2022
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2022 2023

Längerfristige Behandlung Übergangsbehandlung

Im Zeitraum von April 2019 bis Oktober 2023 haben 174 Patient*Innen eine längerfristige Behandlung und 874 

Patient*Innen eine Übergangsbehandlung im Home Treatment abgeschlossen. 
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Übersicht Diagnosen, Geschlecht, Alter und 

Behandlungsdauer nach Behandlungsart
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Verteilung nach Kategorien der Hauptdiagnose 
Behandlungsbeginne bis 31. März 2023 nach Behandlungsart

F0
1%

F1
11%

F2
28%

F3
29%

F4
9%

F6
20%

Andere
2% F0 Organische, einschliesslich

symptomatischer psychischer
Störungen

F1 Psychische und
Verhaltensstörungen durch
psychotrope Substanzen

F2 Schizophrenie, schizotype
und wahnhafte Störungen

F3 Affektive Störungen

F4 Neurotische-, Belastungs-
und somatoforme Störungen

F6 Persönlichkeits- und
Verhaltensstörungen

Andere psychiatrische
Diagnosen

F0
2%

F1
10%

F2
16%

F3
40%

F4
16%

F6
13%

Andere
3%

Längerfristige Behandlung (HT-HU, n=234) Übergangsbehandlung (HT-ÜBE, n=820)
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Geschlechtsverteilung 
Behandlungsbeginne bis 31. März 2023 nach Behandlungsart

Frauenanteil: 58 % Frauenanteil: 60 %

Längerfristige Behandlung (HT-HU, n=234) Übergangsbehandlung (HT-ÜBE, n=820)
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Häufigkeitsverteilung Alter bei Behandlungsbeginn
Abgeschlossene Fälle bis 31. März 2023 nach Behandlungsart

Mittelwert = 46.0

Median = 46.6

Mittelwert = 51.1

Median = 52.9
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Häufigkeitsverteilung der Behandlungsdauer 
Abgeschlossene Fälle bis 31. März 2023 nach Behandlungsart

Mittelwert = 217.7

Median = 123.0

Mittelwert = 71.8

Median = 85.0
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✓ Auswertungszeitraum: 1. April 2019 bis 30. September 2023.

✓ Die Patientinnen und Patienten der längerfristigen Behandlung 

(HT-HU, n=235) weisen 32 % weniger stationäre Behandlungstage 

im Vergleich zu Patientinnen und Patienten aus der 

Kontrollgruppe auf (n = 314)

✓ 71 % weniger FUs (Ø 0.07 vs. 0.24)

✓ 24 % weniger stationäre Neuaufnahmen (Ø 1.22 vs. 1.60)

Ergebnisse des Statusbericht vom November 2023

HT-HU
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✓ Patientinnen und Patienten der Übergangsbehandlung (HT-ÜBE, 

n=813) zeigen 10 % weniger stationäre Behandlungstage (Ø 9.14 

vs. 14.36) als bei der Kontrollgruppe (n=184)

✓ 45 % weniger FUs (Ø 0.04 vs. 0.11) im Beobachtungszeitraum

✓ Bei den stationären Neuaufnahmen zeigt sich, dass es bei HT-

ÜBE 21 % weniger stationäre Neuaufnahmen (Ø 0.49 vs. 0.62) 

gab.

Ergebnisse des Statusbericht vom November 2023

HT-ÜBE
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✓ Sekundäranalyse: Berücksichtigt ausschliesslich Patientinnen und 

Patienten, bei denen innerhalb des Beobachtungszeitraumes an mind. 

10 Tagen (HT-HU) bzw. 6 Tagen (HT-ÜBE) Leistungen durch das 

Home Treatment-Team erfasst wurden, „Dosiseffekte“.

✓ HT-HU 43 % weniger stationäre Behandlungstage (Ø 15.82 vs. 27.93) 

und 71 % weniger FUs (Ø 0.07 vs. 0.24)  29 % weniger stationäre 

Neuaufnahmen (Ø 1.13 vs. 1.60) 

✓ HT-ÜBE zeigen 36 % weniger stationäre Behandlungstage (Ø 9.14 vs. 

14.36) und 64 % weniger FUs (Ø 0.04 vs. 0.11) im 

Beobachtungszeitraum sowie 40 % weniger stationäre Neuaufnahmen 

(Ø 0.37 vs. 0.62)

Ergebnisse des Statusbericht vom November 2023
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Ausblick
Weiterentwicklung psychiatrischer Versorgungsangebote

Ambulant

Ausbau flexibler

ambulanter Angebote

Tagesstationär

Behandlung zwischen

ambulant und stationär

Aufsuchend

Behandlung stärker

im Lebensumfeld

Treiber dieser Entwicklung

Wirksamkeit Evidenz für wirksame ambulante und aufsuchende Behandlungsmodelle

Kostendruck Bedarf an wirksamen und zugleich ressourcenschonenden Versorgungsformen

EFAS Einheitliche Finanzierung ambulant und stationär als zusätzlicher struktureller Impuls

Perspektive

Weiterer Ausbau innerhalb der UPK, im Kanton Basel-Stadt und schweizweit – mit stärkerer Verzahnung von 

ambulanten, tagesstationären und aufsuchenden Angeboten.
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Fragen & Diskussion
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

?
Welche Fragen haben Sie?

Gerne diskutieren wir auch Erfahrungen,

Schnittstellen und zukünftige Entwicklungen.
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit
Home Treatment UPK Basel

Constantin Bruttel, Fachleitung, constantin.bruttel@upk.ch

Jörg Eysell, Ärztliche Leitung, joerg.eysell@upk.ch

mit Team

joerg.eysell@upk.ch
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